
Niederschrift 
 
 

Gremium Arbeitskreis Dorferneuerung Hähnlein 
 

Sitzung am Mittwoch, den 13.04.2005 
Sitzungsort Alsbach-Hähnlein, Gernsheimer Straße 31 
Sitzungsraum Alte Schule Hähnlein, Raum OG 
Sitzungsbeginn 19:40 Uhr 
Sitzungsende 22:00 Uhr 

 
8. öffentliche Sitzung: 
 
Anwesende: s. beigefügte Anwesenheitsliste  
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die der Niederschrift beigefügt sind. 
 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben 
 
 
 
 
Sitzungsleitung  : ________________________________________________ 
      Claus-Dieter Böhm 
 
 
 
 
Schriftführerin   : ________________________________________________ 
      Doris Stolle  
 
 
 
Die Einladung zur 8. Sitzung erfolgte fristgerecht. Zeit, Ort und Stunde der Sitzung waren 
öffentlich bekannt gegeben worden. Herr Claus-Dieter Böhm eröffnete die Sitzung. 
 
Die Tagesordnung wurde entsprechend der Einladung bestätigt.  
 
1. Genehmigung des Protokolls der 7. Sitzung  
 
2. Dorferneuerungszeitung 
 
3. Dorferneuerungsprojekte 
 
4. Flugblatt zum Bürgersaal  
 
5. Sonstiges  
 



Teilnehmerverzeichnis 
 
 
Name Bemerkung Funktion    

 
Stimmberechtigte 
 
Claus-Dieter Böhm      A 
Sebastian Bubenzer      E 
Heinz-Dieter Elbracht      N 
Hans-Jürgen Götz      A 
Rainer Gottwein      N 
Michael Hebermehl      N 
Ottmar Hechler      A 
Konrad Hoppe      A 
Hildegard Kramer      N 
Doris Lochmann      A 
Manfred Rechel      A 
Klaus-Ulrich Rönsch      A 
Ulrike Schernthaner      N 
Gerhard Zankl      N 
Christa Scimone      A 
Christel Fleischmann      A 
Bijan Motamedi      A 
Doris Stolle      A 
Herwig Münster    E 
Erwin Schwertner    A 

 
 
 
 



Tagesordnungspunkt 1  
Genehmigung der Niederschrift zur 7. Sitzung  
 
Herr Götz bittet darum unter TOP 6 zu vermerken, dass die SPD gegen die Fragebogenaktion 
ist. Ansonsten wurden gegen die Niederschrift keine Einwände erhoben.  
 



Tagesordnungspunkt 2 
Dorferneuerungszeitung  
 
Die Dorferneuerungszeitung war schon vor Ostern fertig gestellt worden. Wegen des Urlaubs 
von Herrn Illek konnte jedoch kein Angebot über den Druck eingeholt werden. Der Druck 
verzögerte sich aus diesem Grund.  
 
Die Rundmail der letzten Fassung der Zeitung kam bei den Mitgliedern des AKDE und bei der 
Gemeinde nicht an. Bei der Datenübermittelung ist außerdem eine Seite verloren gegangen. 
Die gesamte Zeitung war schon in Druck gegangen, bevor der Fehler bemerkt wurde. Deshalb 
soll ein Beiblatt gestaltet werden, das in die Zeitung eingelegt wird. 
 
Für die nächste Ausgabe der Zeitung wurde festgelegt, dass eine Redaktionsgruppe bestehend 
aus Herrn Rönsch, Herrn Böhm, Herrn Fleischmann und Frau Lochmann gebildet wird. Es gibt 
einen festen Redaktionsschluss. Bis dahin sammelt Herr Böhm die Beiträge. Vor dem Druck der 
nächsten Ausgabe sollen die Vorabzüge an alle Mitglieder des AKDE zur Durchsicht geschickt 
werden.  
 



Tagesordnungspunkt 3 
Dorferneuerungsprojekte  
 
Alt und Jung  
Zwischen den Jugendlichen und der Jugendförderung gab es in der Zwischenzeit 
Verhandlungen über die Nutzung eines selbst verwalteten Raumes. Verschiedene Detailfragen 
sind noch in Klärung.  
 
Beschilderungen 
Herr Rechel wird 15 Fotografien mit Beispielen von Erläuterungstafeln an historischen 
Gebäuden an die Gemeinde übergeben.  
 
Bei den Eigentümern denkmalgeschützter Gebäude soll angefragt werden, ob sie mit einer 
Beschilderung grundsätzlich einverstanden sind. Herr Rechel wird die Grundstückseigentümer 
ansprechen. 
 
Der Text auf den Beschilderungen soll inhaltlich auf den Informationen aus der 
Denkmaltopographie aufgebaut werden. Die AG Hähnleiner Geschichte wird 
Formulierungsvorschläge machen. 
 
Es wird angeregt, die Tafel für die Alte Schule möglichst kurzfristig zu gestalten. Insgesamt 
sollen die Tafeln für die Gebäude, den Alfred-Delp-Platz sowie die gewerblichen 
Informationstafeln im gleichen Duktus gestaltet werden. Der Dorferneuerungsarchitekt, Herr 
Lorenz, wird um eine Empfehlung gebeten. Dabei soll geprüft werden, ob das internationale 
Denkmalzeichen oder das neu gestaltete Dreiklang-Logo der Gemeinde verwendet werden 
kann. Zu diesem Thema wird ein Artikel in der Dorferneuerungszeitung „Treffpunkt Waage“ 
gestaltet werden. 
 
Ehemaliges Waagehäuschen  
Zur Sanierung der ehemaligen Waage wurden von der Gemeinde Angebote angefragt. Sie sind 
noch nicht komplett.  
 
Herr Hechler bietet an, für die Abbrucharbeiten ein Angebot zu erstellen. 
 



Tagesordnungspunkt 4 
Flugblatt zum Bürgersaal  
 
In einer emotionalen Diskussion wird das Für und Wider einer Bürgerbeteiligung per Flugblatt 
diskutiert. Insgesamt stößt der AKDE seine Entscheidung, das Flugblatt vor der Sommerpause 
zu verteilen und nach den Sommerferien einzusammeln, nicht mehr um. 
 
Das Zeitfenster für die Realisierung eines möglichen Bürgersaales soll deutlicher gemacht 
werden. Eine Umsetzung ist kurzfristig nicht umsetzbar. Die Entscheidung über einen evtl. 
Standort soll jedoch zeitnah getroffen werden. Die finanzielle Situation der Gemeinde wird im 
Flugblatt dargestellt. Es soll geschildert werden, dass bisher alle Fraktionen in den Gremien 
gegen eine Neuverschuldung für den Bau eines Bürgersaales argumentierten. 
 
Der AKDE ist sich einig, dass die Fragebogenaktion nicht mehr als ein grobes Meinungsbild 
sein kann. 
 
Herr Fleischmann, Herr Hechler und Frau Stolle werden die Entwicklung des Flugblattes 
fortführen und den jeweiligen Stand an alle Teilnehmer des AKDE mailen. 
Gestaltungsvorschläge und Formulierungsvarianten wird Frau Stolle sammeln.  
 



Tagesordnungspunkt 5 
Sonstiges  
 
Stimmberechtigung 
Der AKDE ist kein gewähltes Gremium mit fester Mitgliederzahl. Deshalb gibt es keine 
Unterscheidung in stimmberechtigte und nicht stimmberechtigte Mitglieder. Unter allen 
Anwesenden wird ein größtmöglicher Konsens angestrebt. 
 
Termine 
Die Auftaktveranstaltung zum Thema „Verein für gegenseitige Hilfe“ findet am 18.05.2005, 
19:30 Uhr, in der Alten Schule statt.  
 
Die nächste Sitzung des AKDE wurde für den 11.05.2005, 19:30 Uhr, in der Alten Schule 
festgesetzt.  
 
Zum Museumstag am 08. Mai 2005 wird das Heimatmuseum in Hähnlein eine 
Sonderausstellung zur Keramik im Flur der Alten Bürgermeisterei präsentieren. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Herr Elbracht wird gebeten, die Homepage zur Dorferneuerung zu aktualisieren. Es wird eine 
Newsletter angeregt. 
 
Auftaktveranstaltung „Verein für gegenseitige Hilfe“  
Am Dienstag, dem 19.04.2005, um 19:30 Uhr, trifft sich die Vorbereitungsgruppe dieser 
Veranstaltung in der Alten Schule. Zur Vorbereitungsgruppe gehören Herr Böhm, Frau 
Lochmann, Herr Hechler sowie Herr Fleischmann.  
 
Zur Veranstaltung wird ein Referent des Pfungstädter Tauschringes eingeladen. Zum Thema 
Theatertage wird ein Mitglied der Vorbereitungsgruppe referieren. Gleiches gilt für den 
Tagesordnungspunkt mit weiteren Anregungen (beispielsweise der Wiederbelebung des 
Marktplatzes). 
 
Anschließend soll es eine Diskussion sowie Kleingruppengespräche geben. Infotafeln werden 
während der Veranstaltung präsentiert. Die Verpflegung sowie Hilfsmittel sind zu organisieren. 
Eine Gästeliste sowie eine Liste mit an der Mitarbeit interessierten Mitbürgern wird erstellt.  
 
Bürgerbeteiligung in der Dorferneuerung 
Es wird die Frage aufgeworfen, warum viele Mitbürger, die sich in den runden Tischen und den 
Arbeitsgruppen engagierten, nicht zu einer dauerhaften Mitarbeit im AKDE motiviert werden 
konnten. Bei vielen herrscht die Meinung vor, ihre Mitarbeit sei nur während der kurzen 
Einführungsphase der Dorferneuerung gefragt. Der AKDE will in seiner zukünftigen Arbeit 
deutlich machen, dass es über den gesamten Dorferneuerungs-prozess hinweg die Möglichkeit 
zur Mitgestaltung/Mitentscheidung gibt. 
 
Herr Böhm wird in einem Pressegespräch weitere Informationen herausgeben.  
 
 


